
InteMgen? - Nlatt ;ür Naibacher Leitung
^ ° ' 77.

Dienstag »en 2«. I u n i ^ l»3«.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 607. (3)

AnkünVigung des Nnterrrchts
i n de r B l e i s t i f t - Z e i c h n u n g , G l a s - M a l e r e i , L i t h o g r o m i e
u n d o r i e n t a l l s c h e n M a l e r e i , welche erwachsene P e r s o n e n
s o w o h l a l s K i n d e r , die we d er zeichnen noch m a h l e n kö nne n ,

i n z w ö l f S t u n d e n zu e r l e r n e n lm S t a n d e s ind .
M a n lehrt ihnen, alle Sorten B lumen, Obst, Thiere, Vögel,

Schmetterlinge mit den schönsten Farben, auf das Vollkommenste, selbst
nach der Natur auf Papier, Holz, Atlaß oder Sammt ;u mahlen, so, daß
man die schönsten Ofenschirme, Arbeitsbeutel, Stammblätter, Nähkästchen,
Fruchtkörbe, Tische u. s. w. auf das Brillanteste mahlen und Letztere selbst
lacklren kann; wie auch Goldarbeiten auf Holz , Blech und Seide an-
wendbar. Die gründliche Erlernung sämmtlicher Arttkel kostet 10 fi.

Unterzeichneter, welcher obige Gegenstande in den vorzüglichsten
Städten Europa's mit dem besten Erfolge lehrte, welcher sich selbst auf
Empfehlungen von Grätz (170 Schüler und Schülerinnen) berufen kann,
empfiehlt sich auch hier dem verehrungswürdigen Publ ikum, ihn durch ein
gütiges Zutrauen und reichlichen Zuspruch zu erfreuen. Ist die Anzahl
von 4 Personen versammelt, so kann der Unterricht in ihrer Wohnung
gegeben werden.

I m z w e i t e n C u r s e wird die prachtvolle Bronc-irung der
Gewehre, echte Versilberung auf Meta l l , Aetzunacn, mittelst einer Schreib-
feder, erhaben oder vertieft, auf Steine, Glas und Meta l l , Petrificirung der
grünen Blät ter , Goldschnften auf Pavier (<2 verschiedene, nützliche und
interessante Gegenstände), um den Preis von 5 st. gründlich erlernt.

Das kunstlicbende Publikum ist hiermit eingeladen, die Probestücke
hievon von 2 bis 5 Uhr und von 5 bis 6 Uhr Nachmittags gratis in Augen-
schein zu nehmen.

Wohnhaft am alten Markt N r . 20.
P 0 ch 0 b r a c z k i ,

Mahler und Chemiker aus Pesiy.

Z. 3 U . (H)
M ä d c h e n - A u s s t e u e r - S t i f t u n g

in der Pfarr S l . Marein »n Unterkrain.
Nachdem die erste Aussteuer der auf das

Testament des sel. Jacob Okorn, gewesenen nied.
öst. Regierungs?Registrants, cläo. Wien den
12. Ju l i 1825 gegründeten Mädchen-Aussteuer-
St i f tung in dem testamentarisch festgesetzten

Berrag? pr. 200 ss., welcher zur Ausssattung
eines armcn sittsamen Mädchens, im Aller vom
,8, bis zum 26. Jahre, aus der Bllttiwcrwandt-
schafl dcs Stlftcrs, und rocnn kcin solches befiehl,
zur Ausstattung eines andern Mädchens auS
Kram, und re^oeüvs aus den in der Pfarre
S t . Marem liegenden Ortschaften ^ u l i n i ^ o ,
(Ziweck und äoliook bestimmt ist, nun durch
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dle mittlerwcill'gcn Zustüsse realisirt werden kann,
werden alle Diejenigen, welche auf diese Aus-
steuer ein slnspruchsrechr zu haben vermeinen,
und davon Gebrauch zu machen gedenken, hier-
mit aufgefordert, ihre dicßfalllgen zum Bcwclse
des Verwandtschaftsgrades uut dem S t a m m -
daume, hinsichtlich des Alters mit dem Tauf-
scheme, und hinsichtlich des vermeintlichen Vor»
zugsrcchtes m i l dem Moral i tats-Zeugmsse be-
legten, und die Familicnvelhaltmsse nachzu-

senden NsuO ße? der M r r M t m n ^ n stillt
Vorsiehung zu S t . Marein in Unterkra.n, zu
Handen des dortigen Herrn Pfarrers und De-
chantes, welchem laut Testament die Wahl der
Ausstattung ausschließend zusteht, längstens bis
i . September d.,Z., so gewiß zu überrnchm,
als auf spatere und auf mündliche Gesuche über-
haupt^keine Rücksicht genommen 'werden kann.

Staats- und Vogtherrschaft SiMch'dm
10. Juni 2356.

Z 7 ^ . (3) N? n«^
G d i c t a l . ^ i t a t i 0 n. ^ ^ ' ^ '

Von der k. k Bezirksobrigkeit VeldeS, Laibacher Kreises, in Obettrain, weidende"naH-
siehcnd verzeichneten Rekrutirungsstüchtlinge unt> illegal Abwesende, als: ' i 5 I^i " ( f l ^ "

Vor. und Zuname Z^3 Gebur ts -Or t ^ P fa r r Eigenschaft

Valentin Odar ig>3 Studarf 22 Mit terdorf ' Rekrutirungsflüchllina
(Zaspa, ^uppantschltsch .6.4 ' Zcliach 2, Veldes ohne Paß abwesend
Ioleph Slamnig 18,4 delta 1 detto detto
Jacob Hrieber ,8 ,6 'Fcistritz !c)3 Fcistritz Reklutirunasssüchtlina
Sim«?n SaN^cder i8>6 Grabzhe ' 9 Odergorjach detto
Pr imus Smalle i 8 ' 6 Kcrnize 2 detto dctto
Siman Torkar »8'L Korcithen . 15 Vcldcs delta
Jacob Roprclh ,816 Woheinervellach 26Z W»hcinervcllach detto
Andreas Dobrauz lü>6 Deucschqeräuth 27^ Feistrih delta
Georg Zhuden i 8 l 6 Gcriusch iü^ Kopriunig detto
Mar t in Raschen ! i 8 l 6 ! Stu^orf 5! 3)lltteri)osf dctto
Andreas Hkautz iL»^ delta i H ' detto dctto

<!
mit dem Beisatze vorgeladen, sich binnen drei Monaten so gewiß vor diese Bezlrlsobrigkeit zu stellen
und ihre Entfernung vom Hause zu rechtfertigen, als wiorigenS dieselben nach den dießfallö bestehen,
den Gesetzen werten behandelt werden. ^

5?. K. Bezirksodrigkcit Vclocs am 14. I u n i ' i 8 Z 6 .

Z . 3.2. (3) I^xl.. Nr , z.H6^
E d i c t . ' l , t;>f .-

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt geinacht:
Gs seye auf Ansuchen des Iosevh Machitscb von
Händlern, durch Hrn . Franz Macher von Kern-
dorf, in die executive Feilbiethung der, dem An-
drea5 Perz gehörigen, in Moschwald 511K H^,us-
Nr . 25, und Rect. Nr . 283vorsom!)iesidcn. bereits
auf io5^> st. 3« kr. gerichtlich geschätzten ''/̂  Urb.
Hübe und allen dabei befindlichen Führnissen,
wegen an E r f l ^ n schuldigen »72 st. 0. 5. c. gewilligt,
und die Tagsahungen zur Vornahme derselben
auf den 25. Ju l i , 20. August und 2a. Sept. I. I . ,
jederzeit Vormittags uin 9 Uhr in Loco dcr Roali»
tät mit dem Bc-isahe angeordnet worden, daß,
wenn diese Realität sammt Fährnissen weder bei-
der cn'ien noch zweiten Feilbiethung um oder über
den Schätzungswert!) an Mann gebracht werden

konnte, selbe Iici der dritten auch unter der Schal»
zung hintangegeben werben würde.

DieLicitationsbedingnisse und das ScbatzungZ/
protocol! können in der hiesigen Gerichtskanzlei zu
den gewöhnlichen Amtssiundcn täglich eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschce am 29. Jänner ,836.

Z. Lc.5. (3) Nr . L^2.
G d 1 c t.

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird a l l ,
gemein bekannt gemacht: V5 sey über executiveK
Ansuchen des Jacob Vesseu uon Altenmarkt, in die
executive Feilbiechung der, dem Execute« M a t t i n
Meguscber van Altenmarkt gehörigen, unter Herr»
schaft Schneebcrg 5ub Urb. Nr. ^/1 dienstbaren,
zu Altenmarlt gelegenen kaufrechtlichen Käusch«:
sammt A n - und Zugehör, deren Werth gerichtlich
auf 20a f l . E. M . erheben n?urde, dann 4 M- Kalk
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pr. l st. 20 kr. gcwi!Uge.t, und zu deren Vornahme
der 2a. J u l i , der 2«. August und der 20. Sept.
d. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco der
Realität mit dem Beisätze angeordnet worden, daß,
wenn dicse Pfandstücke bei dein erstem uno zweiten
Fellbiechungöttrmin um oder über den Schähungs»
werth nlcht an Mann gebracht werten tonnten.

diese bei der dritten auch unter demselben hintan-
gegeben werden würden.

Die LicitationsbNnngnisie, der Grundbuchs»
extract und das Schätzungsprotocsll können täglich
zu den gewöhnlichen Amlsstunden in dieser Amts«
kanzlci eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnecberg den , 5 . I u r U i925 .

Z - 799» (5)
« Z d l c t a l - V o r l a d u n g .

V o n der Bezirksobrigkeit P r e m werden nachstehend benannte, der dießjährigen Rekrut i -
rung gewidmete, aber dazu nicht erschienene ?Ailitärpftichtige, a l s :

,, , „ ,
H G e b u r t ö«

>! —. - , - - —

' V o r , u n d Z u n a m e ^

Z> ' 2»hr O . . H

«i Lucas Kauzhizb 1816 Sagurie L»
2 Michael Marinzhizh , 6 ,6 detto 92

^ Z, Michael VaNuschniag ^816 Feistr,tz 73
„ '4 , Anton ZeNinn ,8 .6 Kutteschou ,5

' 5 Jacob Prosen '616 dctto 2R
6 Johann Bostianzhizh ' 6 . 6 l^rohbukovitz ,6
7 Johann Schein »6i5 Kutteschou 26
6 Johann Bostianzhizh '825 Kleinbukovltz 27
9 Johann Fattur ^8.4 Sagurle 64

»o Johann Herwatin ' 6 , 4 Iablanitz n
t , Vincenz Broschizh ^8,4 Dbersemon 35
»2 Michael Sloßu »8,4 Kleinbul'avitz 26
' 5 Joseph Pugcl »8,3 Kaßeße 24

andurch edictaliter mit dem Beisätze vorgerufen, daß, wenn sie sich inner 3o Tagen vor diese Be«
zirksobrigkeit nicht persönlich stellen, sie sodann als Rekrutirungsssüchllinge, und wenn sie binnen
den folgenden vier Monathen entweder persönlich nicht Hieher erscheinen, oder sonst auf eine genüg«
liche Art ihre Abwesenheit nicht rechtfertigen sollten, aber als Auswanderer nach den bestehenden
Vorschriften eie Behandlung zu gewärtigen haben.

Prem den 10. Juni lä36.

I . 606. (2) Nr. 265.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«
berg wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Jacob Sakraischeg von Botschkou, in die exe»
cucioe Fcilbiethulig der, auf die dem Andreas Do-
gan von Laas gehörigen, «ul, Rect. Nr . 2 I der
Stadtgült Laau dienstbaren ganzen Hofstatt präno»
tirte und noch nicht liquid gestellte Forderung des
Anton Laurilsch von Bösenberg pr. 1264 5», wegen
des schuldigen Betrages pr. 5o fl. 4» kr. c. «. c.
gewilligct, und zur Vornahme derselben der 25.
M a i , 25. Jun i und 26. J u l i ,836, jedesmahl
Vormittags um 9 Uhr in Loco dieser Gerichtskanzlei
mit dem Anhange bcstimmt, daß, insofern diese,
zusammen auf 1264 ft- präsumirte Forderung bei
der ersten oder zweiten Feilbicthung nicht um den
Nennwerth von 1264 st. odcr darüber an Mann
gebracht werden könnte, bci der dritten auch untcr
demselben hintangegeden werden würde.

Die dießfälligen Licitationsbedingnisse können
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Gerichts»
lanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 5. März ,656.
Nr . 747. Zur erlien Feilbicthungstagsatzung

war kein Kauflustiger erschienen, es wird sohin zur
zweiten am 25. Juni i 82ü , geschritten.

Z. 602. (5) Nr . 748.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnec-
berg wird bekannt gemacht: Es sey über das am
29. April l856 erfolgte Absterben des Anton Pir^
mann von Iertschitscke, zur Liquidation und Ab-
handlung dessen Verlasses, der Tag auf den »6.
Ju l i d. I . , Vormittags 9 Uhr in dieser Amlskanz.
lei bestimmt worden.

Alle Jene, welche bei dicsem Verlasse auö waK
immer für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch zu
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machen gedenken, haben selben bei der obenbestimm»
ten Liquidations- und Abhandlungstagsayung an»
zumelden und darzuthun, widrigens sie sich die
Folgen deg §. 6»4 b. G. B. selbst zuzuschreiben
haben.

Bezirksgericht Schneeberg den 29. M a i »336.

Z . 6.5. (3) Lxk . Nr. 120I.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte des HerzogthumK
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
lZö scye auf Anlangen des Johann Koßler von
Oltenegg, durch Franz Macher von Kerndurf, in
die )ieafsamirung der erecuüveil Versteigerung der
Barthel Zekall'schen Verlaßrealltäcen saw'Nt I ln^
und Zugehör, zu Göttenih Hauä^Nr. 5^ , geiLilli.
gcl , uno zu deren Vornahme drei Tagsatzmigcn:
auf den 21. Ju l i , 22. August und »9. Sept. d. I ,
jederzeit '^ormmags um 9 Uhr in iioco der Reali«
täten mit dem Beisätze anberaumt worden, dah.
fäNs diese Realitäten weder bei der ersten noch zwei«
ten Felldiethungstagsatzung um oder über den
Schähungswenh an Mann gebracht werden könn»
ten, selbe bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Daö Schätzungsprotocoll und die ^citations,
bedingnisse können zu den gewöhnlichen Amtsstun«
den in der hieronigen Gerichtötanzlei täglich ein«
gesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am L. M a i :336.

Z . L16. (3)
Der Unterzeichnete macht die erforderliche

Anzeige, daß er in Folge hoher Appellations,
Verordnung ääo. i 3 . Ma i d. I . , Nr . 6663,
in Gemaßheit der mit höchstem Hofoecrete der
k. k, obersten Iustlzstelle vom 22. December ,335,
N r . 85^7, bekannt gemachter Entschließung
Seiner Majestät vom 7. April »655, zum Dol«
metsch und Uebersctzcr der Urkunden in freme
den Sprachen für das Land Kram ernannt,
und in dieser Eigenschaft den 2 l . Juni d. I .
beeidet worden sei.

Laibach den 22. Juni l836.

Hof- und Gerichtsadvocat und k, k. Wechsel-Notar.

Z . 72ä- (3) " ^ ^

Erprobtes Kräuterohl
z u r

Verschönerung, Erhal tung
UNd j U M

Wnchsthume dee Haare.
Erfunden und verfertlgt

von

K a u f m a n n zu Fre iberg in Sachsen.
Der Unterzeichnete g<bt sich die Ehre, das

»«r«hm Publikum auf sein neues Erzeugniß

aufmerksam zu machen, das unter dem Namen
K r ä u t e r o h l in Deutschland, so wie in meh-
reren Provinzen des österreichischen Kaiftrssaa-
tes, bereits bekannt und allgemein beliebt ist.

Dieses K r a u t e r ö h l , aus seltenen vege-
tabilischen Substanzen gewonnen, zeichnet sich
mcht nur durch eme schöne Couleur und einen
feinen aromatischen Geruch vortheilhaft aus, son«
dern es besitzt auch die schatzbare Eigenschaft,
das Wachsthum der Haare zu fördern, das frühe
A'.sfallen oerselben zu verhindern, und sie bls
»n die spätesten Jahre unversehrt und geschmei»
dig zu erhalten. I n Samtätsbczichung ist es
nach oem Urtheile der lödl. mcdlcmlschen Fa«
cultät in Wicn als unschädlich zu betrachten.

Das Haupt-Depot dieses K r a u t e r -
oh les besitzt in Wlcn Herr Sidon N o l z e am
Graben, wo das Flaschchen gegen portofreie
Einsendung von 2 si. i 5 kr. E M . zu haben ist.

Zur Vermeidung aller Irrthümer ist je>-
des Flaschchen mit emcm Petschaft mit den Buch-
staben (^. IV1. und emem Umschlage in Con-
grcvc-Druck verschen, worin man zugleich über
den Gebrauch des Ochles den nöthigen Auf-
schluß erhalt.

C a r l Meper>
Den Verkauf dieses K r ä U t e r ö h l e s m

A i l t b / l c h hat übernommen die Nürnber-
ger- uno Galanterie-Waaren-Handlung A .
S > K e e g e r zum goldenen Brunnen, all-
wo auch ganz frisch angelangtes echtes Cölner«
waffer von dem altcssen;DestiIlircr Johann Ma»
ria Farina, gegenüber dem alten Markte in
Cöln, das kleine Flaschchen erster Sorte » 24 kr.
C M . zu haben ist.

3. 8 l 9 . (2)

3 V » » fl. Conv. Münze
sind zusammen oder in Parthien von
500 si. CM. gegen pupillarmaßige
Sicherheit auszuleihen.

Das Weitere darüber erfahrt man
bei Herrn Di. Andreas Napreth.

Laibach den 22. Juni i336.

Es wird der 3'.« Band
V a l v a s o r , Ehre von Kram,
zu kaufen gesucht, worüber das
hiesige Zeitungs - Comptoir
nähere Auskunft ertheilt.



Anhang zur Baibacher Neitung.

Ooura vom 23. Auni 1836.

Staatsschulduerschreibllng.ju 5 o. H. (>»> CM,) ,o3 »^,6
detto detio zu 4 v .H . (in C M > 99 5̂ 8
detto detto zu 3 v .H . (u :CM.) ?5 i p

Veclost« Odligatioi,. , Hofkam.^lu5 v.H, ̂  »' —-
m«r ' Obligation, d. Z w a n g s - ^ u ^ , / i ö H / «^ —
Darlehens >n Hiiaici u. A,era.<>^u4 v.H > h -^
l>al» Obligat. 0er S<än0c v.FzuS tj» o.H ̂  . L? 1̂ 4
Tyrol ^ ^

D ^ r l . mit Verlas, v. I , »33ä für 5oo fl. ( W C N . ) 5?» , ^
Obligationen der all^c» ciu>,n

»nd Unqar. Hcxt^mnltl ^n 2 i!2 v H. ( l nCM. ) 65 1̂ 2

Sietreid Nupchschnitts - Wr^se
in Laibach am 25. Jun i »Ü56.

M a rk tp re ise .
I m Wien. Metzen Weihen . . — st. — kr.

—" — Kukurutz . . — „ —̂ »,
— — Halbfrucht . -^ ^ ^ °
— — Korn . . ^ » „ 56 n
— — Gerste . . . « . , ^l)
— — Hirse . . . » ^ 5» .
— ^ - Heiden . . » „ 48 «

N- ŝ  Notto^ teiiungen
I n Gläy am 25. Iun» l 6Hü :

^ . l 3 . 7- ä l . 56.
D,e nächste Ziehung wud ain 9, Iu l»

,336 in Gral) qehalte^ werden.

^ f r rmven - Anzeige
her hier Angekommenen und Abgereisten.

Den 2?. Ju l i . Frau Theresia Miniussi, k. k.
Hofrctths-Gemahlinn, und Hr. Douglas , k. engli-
scher Officier, bride von Wien nach Trieft.

^erzcilhmß ver hier verstorbenen.
D e n 2 l . J u n i ^836.

Maria N . , Findelkind, alt 6 I. 'hr, in der Lin-
gergasse Nr. 2?6,- — Dcm Andreas Mal l i , Lederer,
s. S«t)N Valentin, Schüler der dritten Normal-Elasse,
alt l0 Jahr, in der S t . Peters'Vorstadt Nr 2^, ullt>

Den 22. Agnes Stert, Bauerntochter, alt 17
Kabr, im Civil-Spital Nr. l ,- alle drei an der Brech-
ruhr. — Dcm Herrn Geor.q Dolliner, Doctor der
hechle und k. k. Plofessor der Kirchengeschichte und
dcs Kirchcnrechtes, s. Gattinn Anna, geb. Edl< v.
Krtpbcrg, alt 66 Jahr, in der Stadt Nr. 26h, am
hitzigen Faulsieber. — Johann Strom, Polizcimann,
alt a2 Jahr, in der Krakau Nr. 2 ' i , — und M.irtin
Kramcr, Taglöhncr, alt 6'4 Jahr, im Civi l . Spital
Nr. 1 : beide an der Brechruhr. — Hr. Johann
Meguscher, Schubmachermeister, alt 40 Jahr, in der
Iudengasse Nr . 228 , an der Nuhr. — Andreas Fai-
diga, Taglö'hner, alt t»? Jahr, in der Tprnau Nr. /^6,
am Durchfall.

Den 23. Der Barbara Davoria, Kanzleidicners>
Witwe, ihre Tochter Franziska, alt 5 Jahre ? Monat,
am S t . Iacobsplatze Nr. 47. an der Auszehrung. —
Herr Alois Klander, k. k. Baudirections-Practicant,
a,lt 23 Jahr , in der Stadt Nr. 287, am Durchfall..

— Dcm Herrn Matthäus Klander, Normal'Schul-
gebilfen, seine Frau Antonia , alt /i i Jahr, am
?llten - Markt Nr. l65 , an Uebersehuna des Krank-
Keitsjtoffes auf das Eebirn. — Lucas Trepitsch,
Instituts'Armer, alt 7? Iakir, am S t . Iacobsplatze
Nr. «5U. — und Maria Skof, Hausbesitzers-Weib,
a!t 42 Jahr, in der Tprnau Nr. 54; beide am Durch-
fall. — Hr. Mathias Ierey , Getreidkä'ndler, alt
54 Iab r , in der St . Peterts-'Vorstadt Nr. 139, am
Nervenfi'eber. — Aqncs Udir, ?lufscl)ers : Weib , all
70 Iabr, in der Carlstä'dter-Vorsiadt Nr. 12, — und
dcm Herrn Kanzian Dolcher, Handelsmann, s. Stief."
tockter Elisadelha Z,inier, alt l9 '/2 I^hr, am Allen«
Markt Nr. 154,- beide an der Vrechruhr. — Johann
Michellitsch , Taglö'hner, alt 5̂7 Jahr, am Neber
Nr. 2ü, am Nervenfieber, — Herr Joseph Schwarzen-
bera, pens. k. k. Hauptmann--Nechnunqsfübrer, alt
68 Jahr, am St. Iacobsplahe Nr. 147, am Durchfall.

Den 24. Anna Demscher, Instituts-Arme, alt
67 I a b r , in der Herrngaffe Nr. 2U9, am Vrech-
Durchfall. — Anton Marintschitsch, Taglöl^ner, alt
55 Jahr. auf der Poliana Nr öS, — und Agnes
Nesley, Tagl. Weib, alt 42 Jahr, in der Tyrnau
Nr. 69 i beide an der Vrechruhr. — Maria Grabetz,
Magd, alt 25 Jahr, im Civil-Spital Nr. 1, am Vrech-
Durchfall. — Simon Kosu, Tischlergeselle, a l t2 l Jahr,
im Civil-Spital Nr. 1, sterbend überbracht. — Franz
Roßmann, Knecht, alt 69 Jahr, im Civil - Spital
Nr. 1, am Durchfall, — Matthäus Lconbardt, Bauer,
alt 8U Jahr. im Civil-Spital Nr. 5, sterbend über-
dracht. — Margaretba Postinka, Witwe, alt 7l Iahr ,
in der S t . Peters Vorstadt Nr. 47, am Durchfall.
— Lucas Stojetz, Taglöhner, alt 59 Jahr, in der
Capuziner-Vorstadt Nr. 42, an der Brechruhr. —
Anna Nouak, Inst i tuts-Arme, alt 75 Jahr, am
St , Iacobsftlahe Nr. 150, am Durchfall. — Math.
Perschin, Knecht, alt 70 Jahr, im Civ i l - Spital
Nr. 1 , an der Brusnvasselsucht. — Kath. Pippan,
Tagl, Tochter, all l ) Jahr, im Civil-Spital Nr. l ,
am Zehrfieber,

I m k. k. M l l i t a r , S p i r a l .

Den 24, Juni. Johann Bib^rnig, Gemeiner
des Prin^ Hohenlohe Ins. Reg. Nr. 17, alt 27 Jahr,
am Durchfall.

Den 26. Barth.oloma Scl^ger, Gemeiner des
Pr,m; Hobenlohe In f . Reg. Nr. 17, alt 22 Jahr,
am Durchfall. — Iwan Luc, Gemeiner vom Graf
Nothkirch I n f . Rcg. Nr. 12, alt 52 Jahr, an der
Brustwaffcrsnchl.

Nemtllche Verlautbarungen.
3^620 . (2) N r . 399 ̂  ^ ^3 .

S t r a ß e n b a u - ^ i 5 i l a t i 0 r> s - V e r -
, l a u l b a ru n q.

Nachdcin bet dcncn mil dieß^mtlicker Ver-
lautbarung vom 7. d. M . kund gemachten
zweiten Feilbicthung der mit löblicher k. f.
^andesbau-Directiop^Verordnungcicl^.LaibaÄ)
den l3. Mai d. I . , Z. i5^7, mit Bezug auf
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das hohe Gub. -Decre t vom 23. Apr i l l . I . / '
Z 9 0 6 6 , genehmigten Kunstbauten pro ,836 '
kein gütistigcs Resultat erz.vcckt werden konnte, '
l ind daher zur dritten Llcitation geschritten
we den muß, so wird hiemit zur öffentlichen ^
.^,,'iuitniß gebracht, daß solche nachstehender z
Äiaßen Scatt haben werden, a ls : am 4. J u l i >
del der löbl. Bezirksodrigkett Adelsberg, über
dle Gesammtsumme von 2026 ft. 47 kr.; be» ^
der löbl. Bezirksobrigkeit Prem zu Sagur ie !
dcn 5. I u l l , über die Gesammliumme von ,
, ^58 fi. 3 i k r . ; bei der löbl. Bczlrksubrlgkclt
zu Vcnoselsch am 6. J u l i , über dle Gesammt? l
summe von 992 ft. 33 kr., und bei der lobl. '
Bezirksobligkeic zu Wippach dcn 7. J u l i , über >
die Gcsammisummc von 2953 ft. 57 kr., mit
der Bemerkung, daß htcr auch d>e Regulirung
des Hubelbaches be> Heioeuschaft, welche zu
Folge Verordnung der tödlichen k. k. kandesbau»
Dnect ion nom 2 1 . AprN d. I . , Z. 3 3 o 3 ,
mtt Bezug auf das hohe Gubcrmal 0 Decret
vom 3. October v. I . , Z . 22/z63, genehmiget
wurde, m dem Gesammt!>etrage von 1600 ft.
5ss kr. hlutssiigegeden werden wird. I n Hin»
sicht der Ämtsstunden, dann der Vadlen und
Cautlolien bezieht man sich auf die bcretts
früher zur allgemeinen Kenntniß gebrachten
Ver lau tba rung^ . — K. Fx. ^rraßenbau-
Evmmiffanal Aoclsberg am 22. I u i u i836 .

V^rrmlschtr Verlautbarungen.
Z. 629. Nr. 87 I .

Fe i Ib ie t h un g s - W i d e r r u f .
Von dem l. k. Bezlsksgcrichle Adelsberg wild

bekannt gemacht, daß cs von der in der G^ecu.
tionssacke dcs Franz Burger von Aeelsderg. lviler
3ie Vormuntschafc deS minterj. Axlon Dollenz
v.cn SaUcä', l"l"c,tc» ,25 fl. 2 I l'r. , mit dießge«

. »ichllickem Bescheide vom 5o. 2lpril 0. I . , Z. 6U2,
euf 5in 11. k. M . anberaumten Fcllbiechung,
fein Abkomincn habe.

K. K. Bez. Gericht Adclsbcrg am , , . Juni »656.

- Z 7 ^ 2 ^ " ( ^ Nr. 65?.
G d i c t.

Von dem, Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«
fiadtl, als P^lsonalinstanz, wild aNgemein kund
gemacht: Gs seo über Ansuchen des Joseph Iersche
von Wusä?inseolf, i'N Bezirke K rupp , wider
Andreas Petck von Untergradlscke bei Toplih, iu
ile executive Veräußerung der, dem Gegner gel)ö»
rigen, zu Untergradische gelegenen, der Pfarrgii l t
Tovlih 5u^ Rect. Nr. 6 cinoienendeu, gerichtlich
«uf I00 fl. M . M . bewerthclen S a g . und Mahl«
müdle sammt An . und Zugchör, wegen verfalle«
nen iao ft. M . M . c. L. c. gewiliiget. und wegen
leren Vornabmc orei Feilbielhungsterminc, alö:
auf dcn 2Z. J u l i , 22. August u»»o 2 l . September

d. I . , iedesmahl von 9 — 12 Uhr Vormittags, in
Loco der Realität mit dem Anhange anberaumt
worden, daß, falls diese Realität roeoer bei del
ersten noch zweiten Feilbietbungstagsatzung um den
gerichtlich erhobenen Schähungswcrth oder darüber
an M^nn gebracht werden sollte, solche bei dtt
dritten auch unter demselben hintangegeben werden
würde.

Wozu die Kauflustigen am obbesagten Tage
und Stunde mit dem Beisahe eingeladen werden,
daß die dießfäMgen Licitationsbedingnisse während
den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Gerichts« '
kanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Nupcrtöhof zu Neustadt! am
6, März lL36

Z. 7g5. (3) I . Nr. 632.
S d i c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsherlschaft
Lack wird hiemit bekannt gemacdt: ES scy über
Ansuchen des Jacob Luüner aus Draschgosche, wide»
Johann Fröhlich von Zhescdenza, in die executive
Feilbiethuüg dcr, dem Lehtcrn gehörigen, zu Zhe»
schcnza Haug-Nr. 20 liegenden, der Slaatsherr«
schaft Lack unter Urd. Nr. ,635 dienstbaren Ganz.
hubc, nn gerichtlich erhobenen Scvätzwcrthe pr.
2000 fl. gewilligt, und zu teren Vornahme de»
i l . Ju l i , der »'.August und 12. September ,856,
jedesmahl früh um 9 Uhr in Loco der Realität mit
tem Anhange fcstgcieht, daß diese Realität bei der
ersten und zweiten Feilbiethungstagsatzung nur um
oder über 5cn Schätzungswert!), bei der drillen aber
auch uincr demselben bintangegeben wird.

Dc-ssen werden die Kauftustigen mit dem Bel«
sahe verständiget, daß sle 0.1s Scbätznngsprotocoll
und öic Licitacionsbecingnissc hieramtö in den g««
wohnlichen Amlöstundcn einsehen lonrien.

K. K. Bezirksgericht der Staalöhcrrschaft?ack
dcn 20. Ma i »U5i.

Z. 6«3. (2) Nr. 730.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse dcs zu Laas
am ,4. Ma i i t t I6 verstorbenen HoffiättlcrS Andreas
MIaker, aus was immer für einem Ncchlsgrunde
einen Anspruch zu macden gedenken, haben selben,
bei der dießfaNs auf den ,4. Ju l i d. I . , früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumten Liquidations, und
Mhandlungstagsatzung anzumelden und darzulhun,
wierigens sie sicb die Folgen des §. 3 i4 b. G. B .
selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Schnecberg dcn 21. Ma i i63ä.

Z . 7?5. (2) Nr . 507.
F e i l b i c t h u n g s - E d i c t .

Ss ist über Ansucden des Johann Brodnig
von Ponique, in die Neassumirung der mit Bescheid
vo,n 3a. Mälz , 8 l 0 , Z. ,29 , schon bewilligten
erecutiven Fcilbiethung, rezpc'ctive aber nach zu
Folge dieses Bescheides am 26. Juni ,g i6 bcreitK
abgehaltener ersten Fcilbielhungslagsatzung, in die
Reassuinllung del zweiten und oritten executiven

(3 Intell.-Blatt Nr. 77 d. 26. Juni l936.) 2
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Fellbletbung der, dem unbeka»int wo besilidlichcn
Joseph Wambilscd gehöligcn. zu Ponique gelegenen,
unter die Herrscdaft Zobelsbclg dienslbarcn Halb.
hübe Rett. Nr . 69 , mit gerichtlichem Ecl)ähungö»
pratocolie <lc!o. 12. März i ü l k , Z. »53 , auf 2b« 5.
hewerthet, wegen dem Johann Brodmg aui> dcm
gerichtlichen Vergleiche <lc^. 3,. Jänner ,6 ,5 sä>ul»
digen 256 ft. i5 tr. gewilliget worden. Cs »rur^e
nun zur Adhallung derzweiten Feilbielhutigstagsat.
zung der 3c». J u l i , fur die dritte ader der 5n.
Uugust 16I6 , jcdtSmahl Vorm'ttags in Loco der
Realität früh 9 Uhr mit dem Beisätze bestimmt,
daß bei der driiten Tagsahung diese Realität auch
unter dem Sckähu,ig6werlhc hintangegeden werden
lr i rd. Die Licit.Ulon5deiins,nisse sind dci Gericht
»jährend den Amlsstunten einzusehen.

K. K. Bezirkögcncht Aucröperg am 4. Jun i ,636.

3 . 62ä. (1)

Wichtige Schriften für Freunde des
Weinbaues.

In
I .A . Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in L a i b a ch, neuer Markt

N r . 2 2 1 , ist zu haben:

Ner NMetnbau
Süd - Deutschland,

v o l l s t ä n d i g d a r g e s t e l l t v o n

Johann Wh. Nronner,
Apotheker ui'd Weiligutöbesitzcr in Wicslock,. mehrerer ge-

lehrten und ökoiwm. Gesellschaften Mitglied.

M i t vielen Abbildungen von Keltern, Werk-
zeugen, Gerathschaflcn und Erziehungsarten. —

Subscript. Pvcls: 1 fi. C. M . das Hcft.

t . Hcft: das H a a i dtg e bi rge von?andau
bis W o r m s .

2. « Rhe ins ) essen von W o r m s bis
B i n g e n , N a h e t h a l und M o ,
s e l t h a l .

3. „ der R h e i n g a u ^on Hoch he im
bis C o b l c n z , l ? l l f c l d , S t e i n -
b e r g , I>.'l) a n n i s be r g , O ß -
m a n s h a u s e n , N ü d e s h e l m ,
Weinbau und Wcinbchandlung auf
den h e r z o g t . Nassa u'schen und
f ü r s t l . M c: ter r . ich'schen Wein
garten.

Der Weinbau ist ouch in unserer Gegend
noch vieler Vcrvollkomn,nllna ^ähig, durch An-
pfianz'.ing passender Rcbsorlen ''"wohl, als durch
verbesserte Erzleh-mg derselbell, und es lohnt

sich der Mühe, d,e anderwärts in diesem Zweige
erlangten Erfahrungen kennen zu lernen und
auch hier mit Vortheil m Anwendung zu bvmgen.

Zu diciem Zwecke »st das vo» liegende schätz-
bare Werk, eine Menge von prattischen erprob»
tcn Rathschlägen enthaltend, allen Freunden
dcs Weinbaues sehr zu empfehlen. Es beschreibt
den Weinbau in denjenigen Gegenden Deutsch-
land's, wo d,e vorzüglichsten Weine erzeugt
wc,den, und hat allerwarts, wo es in die Hände
dcr Wcinv'oduccnten kam, schon vielfachen Nuz-
zcn gestlfict.

Die Hefte 4 und 5 erscheinen noch in die-
sem Iah>e und die weiteren werden in kurzen
Zeiträumen nachfolgen.

Das Ganze wird aus 3 bis 9 Heften be,
stehen.

B r o n n e r , I o h . P h . , die Verbesse-
rung des Weinbaues durch pracüsche Anwei-
sung, den N'cßling ohne Pfähle und Latten vcr«
mittelst des Boctschnittcs zu erziehen, um bes-
seren und wohlfeileren Wein gewinnen zu kön«
nen. M i t »i Abbildungen, geh. Ho kr. C. M .

Anweisung zur nützlichsten An-
psianzung der Tafeltrauben u. anderer Trau-
bcnsmten an sonst unbenutzten Platzen, Höfen,
Garten, an Häusern und Mauern u. s. w.
M i t Abbildungen, (geh. ^5 kr. C. M .

Gründlicher Unterricht
i n d e r

Gbftbaumzncht.
E i n H a n d b u c h f ü r J e d e r m a n n

r o n

Jacob Van er.
Mi t Abbildungen, gut eingebunden, Preis: 1st C M .

Z. 55. (70)
Leopold Patcrnolli, Bucĥ Kunst«

und Musikalienhändler in ^ a iback, empfiehlt
den vcrc^rlcn BewohnclN der Stadt sowohl, als
der ql'.nzc'n Provinz K r a l n, scine ö^el i t l tchs
Le lhb lb l lo thck^ die über 4Q00 Bande,
thclls uinerhal'cnde, theils belehrende Schr,f<
tcn in mehreren Sprachen entHall, zur qe-
nciqtcn Theilnahme. Man kann sich au^ ein
Jahr, cu> holdes Jahr, einen Monach, acht Tage
cdcr eincn Tag ^u ^cn billigsten Bcdingunqen
abonniren. Elnegedruckte Anzelge darüber wird
Iedermalni gratis verabfolgt. Dcr vollständige
Bücher - C a t a l o g kosict geheftet 20 kr.
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N r ä n u m e r a t i o n s A n z e i g e

und auf das mit selbem vereinigte

ILLYRISCHE BLATT.

B i e r Unterfertigte-sieht sich angenehm verpflichtet, den P. T. Pränumeranten für die bis-
herige Abnahmeseinen verbindlichsten Dank mit der Bitte abzustatten, dass die Emeufi-
nm^dcrPräaumeratwn auf die!Laift>aClLCr ScWllSIST noch im Laufe; d. M. gemacht
werden wolle, damit keine Unterbrechung in der Fortsetzung Statt linde, und die
c miplette Sendung erfolgen könne, weil die Auflage nur nach der Anzahl der Bestel-
lungen geschieht. Neu eintretende P. T. Pränumeranten werden ebenfalls höflichst er-
sucht noch im Laufe d. M. sich darauf zu pränumeriren.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen , die vorzüglichsten Ereignisse
des In- und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte hin-
gegen auszugsweise mitzutheilen, überhaupt aber nichts vermissen lassen, was nur im-
mer mit dein Kaum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist.

BAS I M J Y R I S C H E BLATT,
obwohl vorzüglich der Verbreitung interessanter Notizen aus dem Vaterlande gewid-
met, wird, wie bisher, alle wichtigen Entdeckungen 1111 Gebiethe der Künste und] Ge-
werbe den Lesern mittheilen.

Der Pr ü n u :n er at ions - Pr e is
auf die I^aitoachcr Keitung- sammt dem niyrischcn Blatte

und sämmtlichen Beilagen bleibt, wie vorher,
gegen halb" oder ganzjährige Vorausbezahlung, ohne welche ketU BlOMt

verabfolgt wird, derselbe, nämlich:

halbjährig äetto . . . „ 3. l5 „
ttamiahrig öelw mit Cauverl „ 7. 30 »

halbjährig iln <̂ s»mpt. miH Cnuvort st. 3. 45 k r .
! ganzjährig mit 6ei- I'l,zt, s>s>stc»sre» „ 9. — „
! halbjährig <1en« 6cll« ^ 4. 30 „

Das Il lyriSCllC B l a t t wird, wie bisher, auch ierner -auf Verlangen
besonders (ohne Beilagen) verabfolgt.

Der Pränumcrations - Preis dafür ist:
im Comptoir ganMhrig . . . fi.2. —kr.!

halbjährig . . . „ l . — »
mit Nouvert jährlich . . . . . . 2. 30 „ ^

mit Vauvert halbjährig . . . st z, l5kr-
mit ver Dost jährlich . . . . ,. 3. — „

halbjährig . . . „ l . 30 „

Die löbl. k. k. Postämter werden gebethen, ihre Bestellungen: durch die hiesige
löbl. k. k. Ober-Postamts-Züitungs- Expedition machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatte erscheint, wie
bisher, zweimal in der Woche, nämlich alle IHCHStclgC und D o i l I i e r S Ü l g e ;
da-> Illfvische Blatt aber, dem das Amts- und Intelligenz-Blatt beigelegt wird > »Ue

Samstage.
Jene (P. T.) Herren Priinumcranten } welche die Zeitungen in das Haus getra-

gen wünschen, zahlen dafür halbjährig ££© kr.
Briefe werden frankivt erbeten.

3Läit)3Cf), -im J u r i i 1836*
ION. AL. EDLER V. KLEINMAYR,

s&eitungs * Verteger.


